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Bernd Alois Zimmermanns „Dona nobis pacem“ ist der letzte Satz 
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kann man dann noch von einer Friedensmusik sprechen?
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In den auch musikalisch wilden Jahren nach der Studentenre-
volte komponierte Werner Jacob in einer waffenstarrenden Zeit 
der Konfrontation zwischen den Blöcken seine Komposition „Da 
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utopischen Zustands, sondern rüttelt unmittelbar und fordert un-
missverständlich zum Mittun auf.
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Der heute gültige Wochenliedplan der EKD geht auf das Jahr 
1948 zurück, 1977 wurde er leicht revidiert. Die Reform der Pe-
rikopenordung bietet nun die Chance zu einer großen oder zu-
mindest kleinen Neuzusammenstellung. Der Autor, Vorsitzender 
der Wochenlied-Kommission, gibt Einblicke der Arbeit an einer 
tragfähigen Liste, die sich auf der Zielgeraden befindet.

ein neues lied Du hast mein Klagen in Tanzen verwandelt .......................  423

landpartie  Kirchenmusik in der Propstei Helmstedt ..............................  424

BesprechunGen Bücher (426) / Noten (433) / Tonträger (439) ..................... 426

ZeitschriFtenschau Ausgewähltes zum Thema Orgel  ......................................   440

Berichte  ..........................................................................................   442

impressum  ..........................................................................................  448

thema: „… et in terra pax“. Friedensmusiken

editorial  ...........................................................................................  371 

aktuell   ...........................................................................................  374

„Gloria in altissimis deo …“
Das Gotteslob der Engel in Lukas 2,14
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Engel verkünden Frieden und aus den wenigen werden in einem 
Moment himmlische Heerscharen. Der Autor ordnet die berühm-
te Stelle aus der Weihnachtsgeschichte aus dem Lukas-Evangeli-
um sprachlich und theologisch ein und setzt den himmlischen 
Frieden, der keiner Zeit unterliegt, gegen einen irdischen wie die 
„pax augusta“ ab.
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von Peter Bubmann ...........................................................   382

Martin Luther lobte die Musik, weil sie „in der Zeit des Friedens 
herrscht“. Aber: Ist sie nur Erkennungszeichen des Friedens oder 
führt sie ihn auch herbei? Das ist umstritten. Daher ist es nötig, 
die friedensstiftenden Potenziale der Musik genauer in den Blick 
zu nehmen.

„heilsames GeGenGeWicht“
Zur Bedeutung von Musik im Ersten Weltkrieg

von Stefan Hanheide  ........................................................  388

Die Kontinuität der wohltuenden Kraft von Musik in Zeiten des 
Krieges ist Thema dieses Aufsatzes. Es wird gezeigt, wie Musik 
dazu beitrug, den Krieg besser zu ertragen, wie aus der Musik 
Trost und Kraft gewonnen wurde, um dem Verlust geliebter Men-
schen zu begegnen, und wie damit eine würdige Existenz zu-
rückerlangt werden konnte.

„o lass dein licht auF erden sieGen“
Friedrich Rückerts Friedenslied zum Advent und seine chorsinfonischen Vertonungen

von Konrad Klek   ..............................................................  396

Trotz des Textes des bekannten Dichters Friedrich Rückert er-
scheint „Der König kommt in niedern Hüllen“ (EG 14) nicht oft 
in der Liedauswahl im Advent. Doch das „Adventlied“ hat außer 
der Gesangbuchmelodie von Johannes Zahn (1853) zwei große 
chorsinfonische Vertonungen von Robert Schumann und Felix 
Draeseke angeregt. Konrad Klek stellt sie vor.

„solitude“
Kriegstrauma und Friedenssehnsucht bei Louis Vierne

von Diana Rieger  ..............................................................  402

Der Komponist und Organist Louis Vierne musste nicht selbst 
am Ersten Weltkrieg teilnehmen, doch fielen der Bruder und der 
Sohn. In seinem Klavierzyklus „Solitude“ aus der Mitte des Jahres 
1918 verarbeitete er die schrecklichen Erfahrungen, die sein Le-
ben nach Kriegsende prägen sollten. 
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3. Vision hallucinante
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Arrière ! Spectre sanglant, si tu n'es qu'une vaine image !…








pp

 









 



 [ ] 








  




[ ] 














 








  





 









 




 









4

Più largamente






 
  





 



ff





 







 



















a piacere







































3




 
  




  















 

 


 



























 





 
 



3

8















 




 






































 













dim.















 

 

















 























 

 





































 


































  
 












 







12












p



































 




 


 




 

























14

molto rit.
15
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